
Die internationale Gemein-
schaft muss zusammen-
arbeiten, um den Zugang 
zum Wasser für alle Men-
schen zu gewährleisten, 
damit das Recht auf Was-
ser universell durchgesetzt 
wird, denn es ist nichts 
anderes als das Recht auf 
Leben, Zukunft, Hoffnung. 

Tweet von Papst Franziskus 
vom 22. März. 2023

Tod und AufersTehung
Es kreist jetzt rund um die Osterzeit in Gedanken Gesprächen das Thema der 
Auferstehung, des ewigen Lebens. 

Gott ist der Herr des Lebens und der Zeit danach. Die Kultur, über das 
Sterben und den Tod zu sprechen, verliert zunehmend an Bedeutung. Unsere 
Gesellschaft verträgt es nicht mehr, über das Leid zu sprechen, sondern nur 
über das Wohlergehen, den Spaß und alles, was absolut bejahend ist. 
Das will Gott auch: nämlich, dass es uns gut geht, dass wir uns geliebt 
wissen. Nur wäre da aber trotzdem noch das Leid, der Tod! Wie passt das 
zusammen?
Die Antwort ist Jesus Christus, der Auferstandene: glaubst du das? Ja, Herr, 
ich glaube!
Vor ein paar Tagen führte ich ein Gespräch über den Tod. Eine Bekannte 
erzählte mir, wie ihr Opa gestorben war. Die Erzählung war voller Pietät und 
Achtung vor der Person des Opa, aber auch erfüllt von Respekt vor dem 
würdigen Sterben. 
Die Familie hält sehr zusammen. Seit jeher schon pflegen sie eine enge 
familiäre Gemeinschaft, echten Zusammenhalt. Irgendwie normal und auch 
bewundernswert. Jedes Mitglied der Familie fühlt sich angenommen. Es wird 
miteinander gesprochen. Man kann sich auch aussprechen, wenn man es nötig 
hat. Manchmal oder öfters muss man das. Auch die Angeheirateten waren 
zu Hause in der Familie. Nun kam die Zeit für den Opa, Abschied nehmen 
zu müssen, eine schwere Zeit. Am Abend der Todesnacht kam am Bett die 
ganze Familie zusammen. Seine Frau, auch schon betagt, nahm seine Hand 
in ihre Hand und begann, ihm ihre gemeinsame Geschichte zu erzählen: Wie 
sie sich kennen gelernt hatten, das erste Rendezvous, dann wie die Kinder 
auf die Welt kamen; bis sie dann sagte, dass sie ein gutes Leben geführt 
hatten, dass er auch alles gut gemeistert hätte und sich keine Sorgen machen 
brauche, weil es würde schon werden. Dann entschlief der Opa im Schoss 
seine Familie ruhig und wohl angenommen, wissend, dass alles gut wird. 
Die Bekannte sagte mir weiter, dass, je länger sie zusammensaßen, desto 
leichter fiel der Abschied. Man habe langsam Abschied nehmen können und 
sich damit auch auseinandersetzen können. „Ich wusste nicht, dass es geht, 
eine neue Erfahrung“ sagte sie mir. „Ein würdiger ruhiger Tod zu Hause, nicht 
einer umgeben von den weißen Wänden des Spitalszimmers“. 

Trösten wir uns mit eben diesen Worten: Jesus ist der Herr, er ist wahrhaftig 
auferstanden, Halleluja

 Ihr Pfarrer

Aufruf an alle 
Mehlspeis-
köchInnen:

Das Flohmarktteam 
bittet um selbstge-
machte Köstlich-

keiten für das 
Flohmarktbuffet!

Verkauf

22.04. 14:00 - 18:00 Uhr
23.04. 10:00 - 15:00 Uhr

und am
13.05. 14:00 - 18:00 Uhr
14.05. 10:00 - 15:00 Uhr

im Othmarsaal
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Ju-MI sommerlager 2023 der Pfarre st. othmar 
findet von 08.Juli - 15.Juli 2023 statt

Liebe Kinder! Sehr geehrte Eltern!
Die Jungschar, Jugend und die Ministranten der Pfarre St.Othmar veranstalten dieses Jahr in der zweiten 
Sommerferien-Woche 2023 ein Sommerlager.
Wir werden die zweite Woche derSommerferien gemeinsam in Flachau, „Jugendgästehaus Stadler“, Reitdorfer 
Straße 185, verbringen und die dortige Gegend für viele Aktivitäten, Gruppenspiele und Ausflüge nutzen.
Im Gästehaus Stadler in Flachau erwarten uns aktive, spannende und sichere Urlaubstage mit einem tollen 
Sport- und Freizeitangebot. Das Haus verfügt über eine große Sport- und Freizeitanlage mit FunCourt, 
Trampolinanlage, Tennis- & Sporthalle, Grillplatz etc. direkt am Haus. 
In den komfortablen, hell eingerichteten Mehrbettzimmern mit bis zu 6 Betten erwartet die Kinder und Jugendlichen 
auf ihrem Lager viel Spaß sowie Erholung für die Abenteuer des nächsten Tages. 
Familie Stadler und das komplette Team im Jugendgästehaus Stadler in Flachau servieren uns ein 
abwechslungsreiches Essen aus qualitativ hochwertigen Produkten. Teilweise werden auch Produkte aus der 
eigenen Landwirtschaft verwertet, somit ist beste Qualität garantiert. Es werden Gerichte serviert, die mit viel 
Liebe zubereitet und auf die Geschmäcker und Bedürfnisse abgestimmt sind.

Der Preis beträgt € 333,- 

und beinhaltet 1 Woche Vollpension, Reisekosten, Programm, sowie 
sämtliche Ausflugs- und Eintrittskosten.

Alle Infos und die ONLINE-Anmeldung unter:

https:/ /st-othmar.at/ju-mi-lager/
spätestens bis 28. April 2023
Eine Anmeldung ist nur mit der überwiesenen Anzahlung 
verbindlich.

Die Anzahlung von € 170,- für das JU-MI Lager

auf folgendes Konto bis 28. April 2023 überweisen:
Kto-Nr. Pfarre St.Othmar unter den Weißgerbern

IBAN: AT85 1200 0100 3868 3552

Bitte im Verwendungszweck JuMi-Lager 2023 
und den Namen des Kindes mit angeben!

Für Fragen steht ihnen unser Team: 
telefonisch:
Richard Thierer – 0660/9130344     oder 
Christine Löffler – 0676/9740502 
per E-Mail:
thierer@me.com     oder 
loefflerc@yahoo.com      zur Verfügung.

Am Dienstag, den 27. Juni 2023 um 19:00 Uhr findet ein Infoabend statt, 
bei dem Ihnen das Lagerteam Frage und Antwort stehen wird!

 
Das Sommerlager findet von 08.Juli - 15.Juli 2023 statt.!

Der Preis beträgt ! 333,- und beinhaltet 1 Woche Vollpension, Reisekosten, Programm,  
sowie sämtliche Ausflugs- und Eintrittskosten.!

 
Für Fragen steht ihnen unser Team persönlich, telefonisch 

(Richard Thierer – 0660/9130344 oder Christine Löffler – 0676/9740502)  
oder per E-Mail (thierer@me.com oder loefflerc@yahoo.com) zur Verfügung.!

 
Außerdem findet am Dienstag, den 27. Juni 2023 um 19:00 Uhr ein Infoabend statt,  

bei dem ihnen das Lagerteam Frage und Antwort stehen wird!!
 

Die ONLINE-Anmeldung kann unter:!
https://www.st-othmar.at/anmeldung 

- jedoch spätestens bis 28. April 2023 erfolgen!!
Eine Anmeldung ist nur mit der überwiesenen Anzahlung verbindlich.!

 
Mit freundlichen Grüßen 
Richard Thierer!"!Team! Wien, im Februar 2023!
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Bitte die Anzahlung von ! 170,- für das JU-MI Sommerlager 2023!
auf folgendes Konto bis 28. April 2023 überweisen.!
Kto-Nr. Pfarre St.Othmar unter den Weißgerbern 

IBAN: LMNO0P12202P2203N@N03OO1 
(Bitte im Verwendungszweck JuMi-Lager 2023 und den Namen des Kindes mit angeben!)!

 
Das Sommerlager findet von 08.Juli - 15.Juli 2023 statt.!

Der Preis beträgt ! 333,- und beinhaltet 1 Woche Vollpension, Reisekosten, Programm,  
sowie sämtliche Ausflugs- und Eintrittskosten.!

 
Für Fragen steht ihnen unser Team persönlich, telefonisch 

(Richard Thierer – 0660/9130344 oder Christine Löffler – 0676/9740502)  
oder per E-Mail (thierer@me.com oder loefflerc@yahoo.com) zur Verfügung.!

 
Außerdem findet am Dienstag, den 27. Juni 2023 um 19:00 Uhr ein Infoabend statt,  

bei dem ihnen das Lagerteam Frage und Antwort stehen wird!!
 

Die ONLINE-Anmeldung kann unter:!
https://www.st-othmar.at/anmeldung 

- jedoch spätestens bis 28. April 2023 erfolgen!!
Eine Anmeldung ist nur mit der überwiesenen Anzahlung verbindlich.!

 
Mit freundlichen Grüßen 
Richard Thierer!"!Team! Wien, im Februar 2023!
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Bitte die Anzahlung von ! 170,- für das JU-MI Sommerlager 2023!
auf folgendes Konto bis 28. April 2023 überweisen.!
Kto-Nr. Pfarre St.Othmar unter den Weißgerbern 

IBAN: LMNO0P12202P2203N@N03OO1 
(Bitte im Verwendungszweck JuMi-Lager 2023 und den Namen des Kindes mit angeben!)!

www.jugendgaestehaus-stadler.at

JuMi Lager 2023Unser Thema



 Gebet 
 Katechese 
 Worship 

am Mittwoch,  
29. März 2023,  

um 19:30 Uhr 

in unserer  
Pfarrkirche 

anschließend AGAPE 

Am letzten Mittwoch im März fand 
zum 3. Mal in unser Pfarrkirche ein 
„Wake-Up“ statt. 

Die knappe Stunde an diesem Abend 
begann mit einer eucharistischen 
Anbetung, in der sich Phasen des 
Gebets und der Stille abwechselten. 
Darauf folgte eine Katechese unseres 
Kaplans P. Martin Kammerer zu Psalm 
22, der aus zwei Teilen besteht und mit 
einem Klagegebet zu Gott beginnt und 
an den sich ein Danklied anschließt. 
(siehe auch der Beitrag von P.Martin 
in diesem Pfarrblatt).

Umrahmt und beendet wurde 
die Andacht wieder von einem 
Worship, musikalisch gestaltet von 
Markus Ortner, mit einer Gitarre 
und englischen Liedern, die sich an 
moderner Popmusik orientieren und 
zum Mitsingen einluden.

Die Mitfeiernden, unter denen 
sich Familien, Paare, Kinder und 
Jugendliche befanden, beschlossen 
diesen besonderen Abend mit 
einer Agape im Josefsaal, die von 
Franz Dallinger mit der Pfarrjugend 
vorbereitet worden war.

 

Anbetung, Katechese, Worship
und eine Agape

wake upUnser Thema



„Mein Gott, mein Gott, warum 
hast du mich verlassen?“ (Mt 
27,46), ruft Jesus am Kreuz. Der 
Ruf stammt aus Psalm 22 und 
verleiht dem Schrei so vieler in 
einer verzweifelten Lage eine 
Stimme. Ein junger Mitbruder, 
frater Elias Krexner, schreibt 
dazu: „Gott wurde Mensch. 
Und er geht dem Menschen 
bis in die Gottverlassenheit 
nach. Bis in den Schrei ‚Mein 
Gott, mein Gott, warum hast 
du mich verlassen‘ teilt er das 
Schicksal des Menschen. 
Er teilt die Erfahrung der 
Gottverlassenheit“. 

Wir betrachten Psalm 22 
auf dem Hintergrund des 
Karfreitags. Die Matthäus-
Passion zitiert Psalm 22 an 
weiteren Stellen: Im Spott über 
den Gekreuzigten, der doch 
von Gott befreit werden soll 
(Vers 9) und wo davon die 
Rede ist, dass die Peiniger des 
Beters dessen Kleider unter 
sich verteilen (Vers 19). Eine 
Wende kommt im zweiten Teil 
des Psalms, der ein einziges 
Gotteslob darstellt. Gott kann 
unsere Beziehungen zu ihm 
und zu unseren Mitmenschen 
heilen. 

…aus Liebe zu und mit uns 

Gottes Mitleiden drückt sich 
an verschiedenen Stellen im 
Evangelium aus. Menschlich 
ganz nahe in der Trauer Jesu, 
seines Sohnes, um den Freund 
Lazarus. „Da weinte Jesus“ 
(Joh 11,35), lesen wir da. Jesus 
weint auch über die kommende 

MIT-leIden

Zerstörung Jersusalems: „Als 
er näher kam und die Stadt sah, 
weinte er über sie und sagte: 
Wenn doch auch du an diesem 
Tag erkannt hättest, was Frieden 
bringt.“ (Lk 19,41f). In der Fürbitte 
Jesu für seine Peiniger zeigt sich 
nicht nur sein Mitleid, sondern 
auch seine Barmherzigkeit: „Vater, 
vergib ihnen, denn sie wissen nicht, 
was sie tun!“ (Lk 23,34). Gott hat 
sich in seinem Sohn verwundbar 
gemacht. In Christus teilt er unser 
Los und Leid, er leidet mit. Bis zum 
Schluss, bis zum Tod am Kreuz.

…in Partnerschaft, Familie und 
Freundschaft

Das Leiden Jesu zu betrachten, 
nicht einfach als gegeben 
hinzunehmen, kann selbst 
schmerzen. Die Betrachtung 
des Karfreitags kann zu einem 
Mitleiden mit Jesus führen und zum 
Glauben: Er ist mit uns im Leiden 
solidarisch, wir dürfen mit ihm 
solidarisch sein. Was aber bedeutet 
das Geschehen vom Karfreitag 
für unsere Beziehungen, für die 
Partnerschaften, für die Familie? 
Sympathie wird als Zuneigung 
und Wohlwollen definiert und leitet 
sich vom altgriechischen Begriff 
für Mitfühlen, Mitleiden ab. Liebe 
ist Leidenschaft, schafft Leiden. 
Beziehung ist oft ein Mitleiden 
oder ein Aneinander-leiden. 

In einer echten, tiefen Beziehung 
leiden beide, wenn ein Teil von 
beiden leidet. Sich jemandem ganz 
zu öffnen heißt sich auszusetzen, 
sich verwundbar zu machen. 
Lieben heißt zu riskieren, keine 
Gegenliebe zu erfahren. Liebe 

macht verletzlich. Das zeigt 
sich, wenn sich jemand in 
seiner Liebe nicht entsprochen 
fühlt. Das zeigt sich in der 
Trauer um einen geliebten 
Menschen. Ein Teil von beiden, 
die eins geworden waren, fehlt 
plötzlich. Es gibt auch eine 
ganz intensive Verbundenheit 
zwischen Geschwistern oder 
Freunden. „Geteilte Freude 
ist doppelte Freude, geteiltes 
Leid ist halbes Leid“, sagt ein 
Sprichwort. 

…aber nicht ohne Hoffnung

Christus zeigt uns in seiner 
Treue bis zum Schluss, wie Gott 
im Alten Testament beschrieben 
wird: „Kann denn eine Frau 
ihr Kindlein vergessen, ohne 
Erbarmen sein gegenüber 
ihrem leiblichen Sohn? Und 
selbst wenn sie ihn vergisst: 
Ich vergesse dich nicht“ (Jes 
49,15f). Unsere Liebsten in 
Partnerschaft und Familie 
dürfen wir nicht überfordern. 
Nur von Gott können wir alles 
erhoffen.
Christus drückt aus, dass Gott 
treu ist bis zum Schluss, bis 
zum Tod am Kreuz, er lässt uns 
nicht im Stich. Der Blick auf das 
Kreuz bleibt nicht beim Kreuz, 
sondern sieht dadurch hindurch 
auf die Auferstehung. Der Blick 
auf das Kreuz sagt uns: Christus 
hat die Dunkelheit des Leidens 
und Sterbens ausgehalten 
und den Tod besiegt, damit wir 
leben. 

Ein Beitrag von Kaplan P. Martin Kammerer OSB

KatecheseUnser Thema



Auch diesen Monat darf ein kurzer Artikel der Arbeitsgemeinschaft Schöpfungsverwaltung nicht fehlen. 
Diesmal eine kurze Erzählung von unserer ersten gemeinsamen Aktivität.
Und zwar fand am Samstag, den 25.3.2023, das erste Mal ein Schöpfungs-Pilgern statt. Fast 20 motivierte 
und ausdauernde Spaziergänger machten sich auf den 2-stündigen Weg zur Pfarre Maria Grün in der 
Nähe des Lusthauses. Wir trafen einander um 14:30 Uhr vor der Kirche und nach einem kurzen Gebet 
und einem Lied, ging es auch schon los. Das Wetter war herrlich, es war der erste warme Sonnentag des 
Jahres. Während also die Sonne auf uns herunterschien, spazierten wir durch den Prater. Es war eine 
bunt-gemischte Gruppe mit altbekannten, aber auch neuen Pfarrmitgliedern. Es war sehr nett, miteinander 
in Kontakt zu kommen.
Am Weg erwarteten uns mehrere Stationen, bei denen wir mit einem kurzen Impuls an die Schöpfung erinnert 
wurden. Natürlich durfte auch das Singen nicht fehlen. Dort angekommen gab es ein Abschlussgebet und 
ein Gruppenfoto. Danach sind einige wieder zurückgegangen, während andere mit dem Bus gefahren 
sind. 
Wir hoffen, dass Sie eine ungefähre Vorstellung bekommen haben. Vielleicht ja sogar die Motivation, 
bei der nächsten Aktion dabei zu sein. Davor wird sicher hier und auch in der Messe darauf aufmerksam 
gemacht werden. 
Ein großes Danke an Dominica und ihr Team, das diese nette Aktivität möglich gemacht hat. Natürlich 
auch ein Dank an alle, die mitgekommen sind. 

SchöpfungsverantwortungUnser Thema



Palmsonntag:  Wir gedenken des feierlichen Einzugs Jesu in die Stadt Jerusalem 
 10:00 Uhr  Palmweihe beim Brunnen, Prozession anschl. Feierliches Hochamt

Gründonnerstag: Jesus feiert das Abendmahl mit seinen Jüngern und gibt in der Fußwaschung ein Zeichen des Dienens.
 08:00 Uhr  Laudes  mit übergabe der Öle
 08:00 - 09:00 Uhr Beichtgelegenheit
 17:00 - 18:00 Uhr Beichtgelegenheit
 18:30 Uhr  Abendmahlfeier  mit Fußwaschung, nach der Reponierung Anbetung

Karfreitag:  Wir gedenken der Gefangennahme Jesu, seines Prozesses, des Kreuzweges und seiner Kreuzigung; 
  Jesus gibt sein Leben hin als Sühne für die Schuld der Menschen.

 08:00 Uhr  Laudes 
 08:00 - 09:00 Uhr Beichtgelegenheit
 14:30 Uhr  Kreuzweg 
 17:00 - 18:00 Uhr Beichtgelegenheit
 18:30 Uhr  Karfreitagsliturgie  (Bitte, bringen sie zur Kreuzverehrung eine Blume mit!)

Karsamstag: 
 08:00 Uhr  Laudes
 08:00 - 20:00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten
 08:00 - 10:00 Uhr Beichtgelegenheit
 17:30 - 19:30 Uhr Beichtgelegenheit
 21:00 Uhr  Feier der Osternacht  mit Lichterprozession und anschließender Osteragape

Ostersonntag:  Wir feiern, dass Jesus nicht tot geblieben ist – Jesus ist auferweckt worden, Jesus lebt. Der Tod hat 
  nicht das letzte Wort; nicht bei Jesus, nicht beim Menschen, nicht bei mir. Wir dürfen seit Jesu   
  Auferweckung Anteil haben am ewigen Leben Gottes. In der Feier der Osternacht denken wir an   
  dieses umwerfende Geheimnis unseres Glaubens: Die Heilsgeschichte ist vollendet.

 08:00 Uhr Hl. Messe

 10:00 Uhr  Hochamt 

Wenn auch sie 
unser Pfarrprojekt 

unterstützen möchten: 

Förderer 
d. Schüler d. UEEA, 

Erste Bank, IBAN:

 AT25 2011 1000 0492 7508

 

 

Sonntag, 26. März 
9:00-10:00 und 11:00-12:00 

Palmsonntag, 02. April 
9:30-10:00 und 11:00-12:00 

 

 

Die Firmkandidat*innen und Jugendlichen laden herzlich ein zum  

 
in St. Othmar!  

 

Wir bitten um eine großzügige  

Spende für unsere Partnerschule UEEA in Pedro Carbo, 
Ecuador. 

 

Unser Angebot: 

Palmkätzchen, Osterkerzen, allerlei Gebasteltes und Gebackenes,  

das berühmte Othmarbräu, diesmal ein „Helles Osterbock“, 

Honig und österliche Bienenwachsprodukte 

 
 
 
 
 

Wenn auch Sie unser Pfarrprojekt unterstützen möchten: 
Förderer d. Schüler d. UEEA, Erste Bank, IBAN: AT25 2011 1000 0492 7508 

OsterzeitUnser Thema



es ist wieder soweit. 
Zweimal im Jahr gibt es im Othmarsaal einen Flohmarkt, 
auf dem es alle möglichen Dinge zu kaufen gibt: Kleidung 
(sortierte, gereinigte Qualität – Damen, Herren, Kinder), 
elektronische Geräte, Spiele, Bücher, CDs, Schmuck, 
Krimskrams, Kleinmöbel, Sportartikel, Antiquitäten, 
Stoffe, Bettwäsche, Schuhe und vieles mehr.

es gibt wieder zwei Themen – flohmärkte

  am 22. April  von  14 – 18 uhr  und 

  am 23. April  von  10 – 15 uhr
Riesenangebot an Bekleidung (sortierte, gereinigte Qualität -Damen, Herren, 

Kinder), Schuhen, Tisch- Bettwäsche, Kinderspielzeug.

  am 13. Mai  von  14 – 18 uhr  und 

  am 14. Mai  von  10 – 15 uhr
Große Auswahl an Schmuck, Krims Krams, Antiquitäten, Spielsachen, Büchern, 

Musikalien, Elektrogeräten, Sportartikeln, Kleinmöbeln, Geschirr, usw.

All jene dinge (alle „flöhe“), die sie nicht mehr benötigen, 
die nur mehr im Weg herumstehen, oder die sie gerne 

spenden möchten, können in der Zeit von:

für den ersten Termin

Di. 11. April – Mi. 12. April von 10:00 – 12:00 Uhr
und     Do. 13. April von 14:00 – 19:00 Uhr     sowie am

Mo. 17. April – Do. 20. April von 10:00 – 12:00 Uhr

für den zweiten Termin

Di. 02. Mai – Mi. 03. Mai von 10:00 – 12:00 Uhr
und     Do. 04. Mai von 14:00 – 19:00 Uhr     sowie am

Mo. 08. Mai – Do. 11. Mai von 10:00 – 12:00 Uhr

in den othmarsaal gebracht werden.

Die so zum Verkauf gelangten Waren werden von Mitarbeitern der Pfarre gereinigt, 
sortiert, repariert und für den Verkauf aufbereitet.

1.)

2.)

FlohmarktUnser Thema



 

Liebe Eltern! 
 

Jeden Mittwoch zwischen 10:00 und 12:00 Uhr  
im Pfarrhof - im Josefssaal  

 

treffen einander Eltern mit ihren Kindern (0 - 1,5 Jahre alt) 
um gemeinsam zu spielen, zu musizieren, zu plaudern,  

…. und würden sich über neue Freunde sehr freuen! Bis bald! 
 

Sebastian & Jonas (mit ihren Mamis) & Eurer Pfarrer und seine Mitarbeiter 
 

Kontakt: 01-713 71 16 oder office@st-othmar.at 

AChTung!!
dIe PfArre hAT eIne neue

 KonTonuMMer
Wir  möchte Sie im Hinblick auf die Erhaltung unserer Orgel 
um eine großzügige Spende ersuchen, die Sie auf das 
Pfarrkonto überweisen können.

BANK AUSTRIA

IBAN: AT85 1200 0100 3868 3552

Als Verwendungszweck bzw Zahlungsreferenz bitte unbedingt  
„orgel“  anführen.

Wir Organisten und vor allem die Gottesdienstbesucher sind 
Ihnen für Ihre Mithilfe sehr dankbar. 

InfosUnser Thema



Hl. Messen 
 Sonntag und Feiertag
  08:00 Uhr
  10:00 Uhr

 Wochentags
  Dienstag  18:30 Uhr
  Mittwoch  08:00 Uhr
  Donnerstag 06:00 Uhr
  Freitag  08:00 Uhr
  Samstag  18:30 Uhr
  jeden 1. Samstag im Monat:
  08:00 Uhr Totenmesse

Pfarrkanzlei   (Kolonitzplatz 1)

Di. und Do. 08:00 – 12:00 Uhr

zusätzlich am Di. von  16:00 – 19:00  Uhr

Mi. und Fr. 09:00 – 13:00 Uhr

Tel.: 713 71 16  
	 	 email:	office@st-othmar.at
  www.st-othmar.at

Montag
 15:30 Uhr Lerncafe
 18:30 Uhr Jungscharstunde ab der 2. AHS - 3. A

Dienstag
 16:00 Uhr Kleinkinder - Runde
 17:00 Uhr Firmvorbereitung
 19:00 Uhr Jugend 18+

Mittwoch
 10:00 Uhr Baby - Runde
 16:00 Uhr Pfadfinder Biber
 16:30 Uhr Ministrantenstunde
 16:30 Uhr Pfadfinder Wichtel / Wölflinge
 17:00 Uhr Jungscharstunde ab der 3. Kl.VS - 1. AHS
 18:30 Uhr Firmvorbereitung

Donnerstag
 16:30 Uhr Zwergenjungschar
 16:30 Uhr Jungschar / Erstkommunionvorbereitung
 18:00 Uhr Jugendstunde 14+
 18:00 Uhr Pfadfinder Guides / Späher
 19:15 Uhr Pfadfinder Caravelles / Explorer
 19:30 Uhr Pfadfinder Ranger / Rover

Freitag
 jeden 1. Freitag im Monat - Herz Jesu Freitag
 Hausbesuche mit Kommunion bei den Kranken
 Kontakte: Pfarrkanzlei

Samstag
 08:00 Uhr Totenmesse jeden 1. Samstag im Monat

St. Othmar

www.immo-noszek.at
Telefon  01/713 03 08 
Telefax  01/712 83 696
E-Mail  office@immo-noszek.at

Dr. Friedrich Noszek GmbH | 1030 Wien, Untere Viaduktgasse 51/10

8113-Dr-Noszek-Inserat-Pfarrblatt-St_Othmar-02.indd   1 15.02.23   10:16
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Wir renovieren

www.tuebeg.portas.at

Caritas (in der Pfarrkanzlei)

 Sprechstunden:
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Unsere Stunden



Do. 27.04. 06:00 Frühmesse mit Frühstück
Sa. 29.04. 18:30  Vorabendmesse 
So. 30.04.  4. SONNTAG DER OSTERZEIT
   L 1:  Apg 2, 14a.36-41
   L 2:  1 Petr 2, 20b-25
   Ev:  Joh 10, 1-10
  08:00 Hl. Messe
  10:00 GEBUrTSTAGSMESSE Für ALLE 
   IM APrIL GEBOrENEN
Do. 04.05. 06:00 Frühmesse mit Frühstück
Sa. 06.05. 08:00 TOTENMESSE
  18:30  Vorabendmesse
So. 07.05.  5. SONNTAG DER OSTERZEIT
   L 1:  Apg 6, 1-7
   L 2:  1 Petr 2, 4-9
   Ev:  Joh 14, 1-12
  08:00 Hl. Messe
  10:00 ErSTKOMMUNIONFEIEr 
  19:00 DANK-ANDAcHT DEr EK-KINDEr
Do. 11.05. 06:00 Frühmesse mit Frühstück
Sa. 13.05. 14:00 - 18:00 UHr FLOHMArKT
  18:30  Vorabendmesse
So. 14.05.  6. SONNTAG DER OSTERZEIT
   L 1:  Apg 8, 5-8.14-17
   L 2:  1 Petr 3, 15-18
   Ev:  Joh 14, 15-21
  08:00 Hl. Messe
  10:00 Hl. Messe
  10:00 - 15:00 UHr FLOHMArKT

SO. 02.04.  PALMSONNTAG
   L 1:  Jes 50,4–7 
   L 2:  Phil 2,6–11
   Ev:  Mt 21, 1-11 und Mt 26, 14 – 27, 66
  10:00 PALMWEIHE VOr DEM BrUNNEN
   PrOzESSION - HOcHAMT
Mo. 03.04. 18:00 Chrisam-Messe im Stephansdom
DO. 06.04. 08:00 LAUDES
  18:30 ABENDMAHLFEIEr MIT FUSSWAScHUNG
Fr. 07.04. 08:00 LAUDES
  14:30 KrEUzWEG
  18:30 KArFrEITAGSLITUrGIE 
SA. 08.04. 08:00 LAUDES
  08:00 - 20:00  GrABWAcHE
  21:00 FEIEr DEr OSTErNAcHT 
   MIT LIcHTErPrOzESSION, 
   ANScHL. OSTErNAcHTAGAPE
So. 09.04.  HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
   L 1:  Apg 10,34a.37–43
   L 2:  Kol 3,1–4
   Ev:  Joh 20,1–9
  08:00 HL. MESSE MIT SPEISENWEIHE
  10:00 HOcHAMT MIT SPEISENWEIHE
Mo. 10.04.  OSTERMONTAG
   L 1:  Apg 2,14.22–33
   L 2:  1 Kor 15,1–8.11
   Ev:  Lk 24,13–35
  10:00 Hl. Messe
Do. 13.04. 06:00 Frühmesse mit Frühstück
Sa. 15.04. 18:30  Vorabendmesse
So. 16.04.  2. SONNTAG DER OSTERZEIT  WEISSER SONNTAG
   L 1:  Apg 2, 42-47
   L 2:   1 Petr 1, 3-9
   Ev:  Joh 20, 19-31
  08:00 Hl. Messe
  10:00 FAMILIENMESSE
  MIT ALLEN GETAUFTEN 2022/23
Do. 20.04. 06:00 Frühmesse mit Frühstück
Sa. 22.04. 14:00 - 18:00 UHr FLOHMArKT
  18:30  Vorabendmesse Flohmarkt
So. 23.04.  3. SONNTAG DER OSTERZEIT 
   L 1:  Apg 2, 14.22b-33
   L 2:  1 Petr 1, 17-21
   Ev:  Lk 24, 13-35
  08:00 Hl. Messe
  10:00 Hl. Messe
  10:00 - 15:00 UHr FLOHMArKT

jeden Sonntag nach der
10 Uhr Messe Pfarrcafe 

Dr. Christoph Obermayer
Rechtsanwalt

Immobilienrecht - Bauvertragsrecht
Finanzstrafrecht

 Medizin- u. Ärzterecht

Disslergasse 1/2, 1030 Wien
Tel.:  01/512 49 24, Fax.: 01/512 49 24/89

kanzlei@ra-obermayer.at

Sprechstunde für anwaltliche Beratung:________________________________
Mi, Do von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Erstberatung  € 50,--

www.ra-obermayer.at

Dr. Christoph Obermayer
Rechtsanwalt

Immobilienrecht - Bauvertragsrecht
Finanzstrafrecht

 Medizin- u. Ärzterecht

Disslergasse 1/2, 1030 Wien
Tel.:  01/512 49 24, Fax.: 01/512 49 24/89

kanzlei@ra-obermayer.at

Sprechstunde für anwaltliche Beratung:________________________________
Mi, Do von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Erstberatung  € 50,--

www.ra-obermayer.at

Liebe Senioren unserer Pfarre!
WIr MöcHTEN SIE zU UNSErEN SENIOrENrUNDEN AM:

14. APRIL
28. APRIL
12. MAI
26. MAI
09. JUNI

WIE GEWOHNT AB 15.00 UHr IM JOSEFSAAL EINLADEN!

TERMIN BITTE VORMERkEN
FUSSWALLFAHRT MARIAZELL 

Wir pilgern zur Königin des Friedens! 
17. - 20. AUGUST 2023

Herzliche Einladung  
zur Geburtstags-Messe  

in unserer Pfarrkirche St. Othmar 

jeweils am Donnerstag, um 15 Uhr 

und anschließender Kaffee-Jause 

im Pfarrhof / im Josefs-Saal 
 

für im Juli-September Geborenen:   24.09.2015 

für im Oktober-November Geborenen:  26.11.2015 

für im Dezember-Jänner Geborenen:  28.01.2016 

für im Februar-März Geborenen:   31.03.2016 

für im April-Juni Geborenen:    30.06.2016 

 
Gemeinsam möchten wir  
für die erreichten  
Lebensjahre Gott danken  
und Ihn zugleich  
um weitere Hilfe  
und Schutz bitten! 

 

Das Vorbereitungs-Team 
freut sich auf Ihr Kommen! 
 

2. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 14. Jänner:  
um 18:30 h  Vorabendmesse 

Sonntag, 15. Jänner:  
um 08:00 h  Heilige Messe 
um 10:00 h FAMILIENMESSE 

 
Die Gebetswoche für die Einheit der Christen 2023  

steht unter Motto: „Tut Gutes! Sucht das Recht!“ 
Jes 1,17 

  

Die Gebetswoche wird weltweit jedes Jahr  
vom 18. bis 25. Jänner (Nordhalbkugel) oder  

zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten (Südhalbkugel) gefeiert. 

3. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 21. Jänner:  
um 18:30 h  Vorabendmesse 

 

Sonntag, 22. Jänner:  
um 08:00 h  Heilige Messe 
um 10:00 h Heilige Messe 

4. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 28. Jänner:  

TAUFERINNERUNGSFEIER 

der Erstkommunionkinder 

um 17:30 Uhr WORTGOTTESDIENST  
     (keine Vorabendmesse) 

 

 

 

 

Sonntag, 29. Jänner:  

um 08:00 h  Heilige Messe 

um 10:00 h Geburtstagsmesse 

  für alle im JÄNNER geborenen 

 

4. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 28. Jänner:  

TAUFERINNERUNGSFEIER 

der Erstkommunionkinder 

um 17:30 Uhr WORTGOTTESDIENST  
     (keine Vorabendmesse) 

 

 

 

 

Sonntag, 29. Jänner:  

um 08:00 h  Heilige Messe 

um 10:00 h Geburtstagsmesse 

  für alle im JÄNNER geborenen 

 

Unsere Termine



Weil es beruhigt, gut vorbereitet zu sein.

Landstraßer Hauptstraße 36
1030 Wien

(01) 769 00 00
www.bestattung-pax.at

Wir beraten Sie zum Thema  
Bestattungsvorsorge.

Ihr Wunsch zählt.

Juchgasse 8/1
Tel. 0660/315 92 90 Offenlegung nach §25 Mediengesetz

Pfarrblatt St. Othmar unter den Weißgerbern
Kommunikations- und Informationsorgan der Pfarrgemeinde St. Othmar 
Alleininhaber und Herausgeber: 

Pfarre St. Othmar, 1030 Wien, Kolonitzplatz 1

Tel.: 01/7137116,  E-Mail: pfarrblatt@st-othmar.at 

Chefredakteur:  Pfarrer Mag. P. Dariusz Schutzki CR
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Unsere Sponsoren



Österreichische Post AG
PZ 22Z042747 P
Katholisches Pfarramt St. Othmar
Kolonitzplatz 1 1030 Wien

Dieses Pfarrblatt ist kostenlos !!!
Es liegt zur freien Entnahme auf oder wird 
per Post zugestellt.

Wir freuen uns jedoch über jede Spende per 
Erlagschein oder in der Pfarrkanzlei. 

Dr. Christoph Naske
Rechtsanwalt  -  Attorney at Law      

Schuldnerberatung (Privatkonkurs) – Familienrecht 
– Mietrecht – Immobilienrecht – Wirtschaftsrecht 
(einschl. Inkasso) – Strafrecht – Verfassungsrecht

Tel.: 01/533 58 53                  Fax.: 01/533 58 53 99 
anwalt@naske.at

www.naske.at

1010 Wien, Wipplingerstraße 21

Karl Amesberger
Kegelgasse 19 / Ecke Seidlgasse, 1030 Wien

Telefon / Fax: 01 / 920 58 24
Mobil: 0676 / 4275020

www.sofienwirt.at
e-mail: karl@sofienwirt.at

Öffnungszeiten:
MO – FR      11:00 Uhr  bis  22:00 Uhr

S o f i e n w i r t

Registrierkasse von einfachster Lösung am Handy bis hin 
zur großen Netzwerkinstallation.
Einstieg, Umstieg, Geschäftseröffnung und Unterstützung in 
allen Phasen.
Kostenlose Erstberatung 
Matthias Danzer
+43 699 1535 2535
info@mdkassen.at

Unsere Sponsoren


